
 
 

 

 

 
 

 
 

Nr. 18 – 12.06.2020 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
nun haben die Biergärten und Kneipen wieder geöffnet, was viele freuen wird; doch beim Ge-
danken an das einheimische „Gilde“-Bier wird einem eher schal zumute: Der Tarifkonflikt in der 
Gilde-Brauerei, der seit letztem Jahr andauert, hat sich durch die fristlose Kündigung von 
Beschäftigten, darunter auch ein Mitglied des Betriebsrates zugespitzt. Wir stehen solidarisch 
an der Seite der Gilde-Beschäftigten und der Gewerkschaft Nahrung – Genuss – Gaststätten 
und sagen: Gutes Bier braucht gute Arbeit und gute Tarifverträge!  
 
Eine interessante Lektüre wünscht 
Lars Kelich, Fraktionsvorsitzender 
_________________________________________________________________________ 
 
Aus dem Ausschuss für Haushalt, Finanzen und Rechnungsprüfung 
 
In seiner Sitzung am vergangenen Mittwoch (10. Juni) hat der Finanzausschuss einer wichtigen 
Maßnahme zur Stärkung unserer Wohnungsbaugesellschaft hanova Wohnen zugestimmt. 
Die Landeshauptstadt verzichtet in diesem Jahr auf die Hälfte der vorgesehenen Gewinn-
ausschüttung der hanova Wohnen in Höhe von 18 Millionen Euro, die Sparkasse Hannover auf 
zwei Millionen Euro. Damit stehen der hanova zehn Millionen Euro zur Verfügung, um die not-
wendigen Investitionen für den Wohnungsbau in unserer Stadt tätigen zu können. 
In derselben Sitzung hat der Finanzausschuss, wie zuvor Ende Mai schon der Jugendhilfe-
ausschuss, elterngeldähnliche Sonderleistungen für Pflegeeltern beschlossen. In einem 
Modellprojekt, das auf zwei Jahre befristet ist, sollen ab Anfang Juni 2020 Pflegeeltern Hilfen 
zum notwendigen Unterhalt des Pflegekindes in Höhe von monatlich 800 Euro ausgezahlt 
werden können. Bislang steht Pflegeeltern eine solche Leistung, die mit dem Elterngeld für leib-
liche Eltern vergleichbar ist, nicht zu. Dies hat dazu geführt, dass immer weniger Berufstätige 
sich um eine Pflegschaft bewerben. Um dem zu begegnen und Kindern die Unterbringung in 
einer Pflegefamilie zu ermöglichen, soll nun diese Sonderleistung eingeführt werden. Wir wün-
schen uns, dass der Bund sich dieses Themas annimmt und eine bundesrechtliche Regelung 
hierzu einführt.  
___________________________________________________________________________ 
 
Aus dem Stadtentwicklungs- und Bauausschuss 
 
Im Bauausschuss wird derzeit ein Antrag der Verwaltung zur Digitalisierung des Bauakten-
archivs der Bauordnung beraten. Vorgesehen ist sämtliche Baugenehmigungsakten seit 1946 
zu digitalisieren und zur Einsicht im Internet zur Verfügung zu stellen. Hierfür müssen zahl-
reiche, zum Teil großformatige Pläne und umfangreiche Schriftsätze eingescannt und bearbeitet 
werden. Die rund 100.000 Papierakten werden anschließend vernichtet, sodass etliche Lager-
kapazitäten freiwerden. 
Das Vorhaben ist bereits in dem Konzept enthalten, das 2016 aus dem von uns angeschobenen 
Stadtentwicklungsdialog „Mein Hannover 2030“ hervorgegangen ist. Es stellt einen wichtigen 
Fortschritt bei der Digitalisierung der Verwaltung dar. 
___________________________________________________________________________ 
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___________________________________________________________________________ 
 
Anträge 
 
Unsere Fraktion hat in ihrer letzten Sitzung am 9. Juni unter anderem einen Antrag zur Stärkung 
von Kindern mit einem höheren Förderbedarf beschlossen. Um Lerndefizite von Kindern an 
Schulen mit besonderen Herausforderungen, die durch die Schulschließungen bzw. den einge-
schränkten Unterricht im Zuge der Corona-Pandemie entstanden sind, über die Sommerferien 
ausgleichen zu können, haben wir beantragt, die gemeinsam mit der Leibniz-Universität veran-
staltete Sommerschule in diesem Jahr auszuweiten. 
___________________________________________________________________________ 
 
Helene-Weber-Preis für Afra Gamoori 
In diesem Jahr wird erstmals seit 2015 der Helene-Weber-Preis des Bundesfamilienministe-
riums für junge, engagierte Kommunalpolitikerinnen wieder vergeben.  
Zu den 15 Preisträgerinnen in diesem Jahr gehört auch die bildungspolitische Sprecherin und 
stellvertretende Vorsitzende unserer Fraktion, Afra Gamoori. Wir freuen uns darüber, dass ihr 
der Preis zuerkannt worden ist und damit das Engagement unseres jüngsten Fraktionsmit-
gliedes gewürdigt wird. 
Der Preis, der nach einer Kämpferin um das Frauenwahlrecht und einer der Mütter des Grund-
gesetzes benannt ist, wird am 8. September überreicht werden. 
___________________________________________________________________________ 
 
Stadtradeln 
 
Seit dem vergangenen Sonntag (07.06.) läuft die diesjährige Aktion Stadtradeln. Unsere 
Fraktion beteiligt sich als eigenes Team an dieser Aktion, die bis zum 27. Juni andauern wird. 
Hannover hat in den vergangenen Jahren beim Stadtradeln stets einen der vorderen Plätze 
belegt, und wir wollen mit unserer Teilnahme dazu beitragen, dass dies auch in diesem Jahr so 
bleibt. 
Wer sich noch nicht am diesjährigen Stadtradeln beteiligt, ist herzlich eingeladen, unserem 
Team beizutreten und die Kilometer einzutragen, die mit dem Fahrrad während des Aktionszeit-
raums (auch außerhalb Hannovers) zurückgelegt wurden. Dazu ist eine Anmeldung unter 
https://www.stadtradeln.de/index.php?&id=171&team_preselect=419572 erforderlich. 
___________________________________________________________________________ 
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